Satzung des Sport-Club Lindenberg e.V.
ALT

§ 1. Name und Sitz

Der Verein führt den Namen „Sport-Club Lindenberg“ e. V. Er hat seinen Sitz in 86807 (ehem. 8938) Buchloe-Lindenberg und  wurde in das Vereinsregister Buchloe unter der Nummer 10399 eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

xxxxxxxxxx

NEU

§ 1 Name und Sitz

(1) Der Verein führt den Namen „Sport-Club Lindenberg e. V.“ Er hat seinen Sitz in 86807 (ehem. 8938) Buchloe-Lindenberg und ist im Vereinsregister Buchloe unter der Nummer 10399 eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. (anstatt wurde in das)
NEU
(2) Alle Regelungen in dieser Satzung und den Ordnungen des Vereins beziehen sich gleichermaßen auf Frauen und Männer. Soweit im Zusammenhang mit Ämtern und Funktionen nur die männliche Bezeichnung verwendet wird, dient dieses ausschließlich der besseren Lesbarkeit und Verständlichkeit.
ALT

§ 2. Zweck

a) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit auf dem Gebiet des Sports.

Im Einzelnen durch:

- Schaffung eines organisatorischen Rahmens, der es erlaubt, sich auf die sportlichen Aspekte zu konzentrieren,
- Durchführung eines geordneten Trainingsbetriebes der im Spielbetrieb des BFV gemeldeten Mann-schaften,

- Durchführung von entsprechenden Turnierveranstaltungen, um den aktiven Spielerinnen und Spielern eine Möglichkeit zu geben, ihr Können wettkampfmäßig auch den passiven Vereinsmitgliedern, Eltern, Freunden und der Öffentlichkeit darzubieten,
- Bereitstellung von Trainingskapazitäten für nicht im BFV organisierte Mannschaften (z.B. Hobbymann-schaften),

- Instandhaltung des Vereinsheimes, der Außenanlagen, der Tore sowie der Sportgeräte und Übungsmaterialien

- Durchführung von Versammlungen, Vorträgen, und sportlichen Veranstaltungen,

- Wahrnehmung von Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen jeglicher Art

- Einsatz von Übungsleitern.
[…[
xxxxxxxxxx

NEU (ein wenig umsortiert und ein bisschen zusammengefasst; div. Aspekte gehören ggf. in eine FuBa-Ordnung o. ä.)

§ 2 Zweck

(1) Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit auf dem Gebiet des Sports. (anstatt Satzungszweck)
(2) Im Einzelnen durch:

a) Durchführung eines geordneten und regelmäßigen Trainingsbetriebes im Spielbetrieb des Bayerischen Fußballverbandes (BFV)
b) Bereitstellung von Trainingskapazitäten für nicht im BFV organisierte Mannschaften
c) Durchführung von Veranstaltungen, deren Charakter geselliger Art ist, die aber einen Bezug zum Fußball bzw. Verein haben
(3) Zur Erreichung diese Zwecke sind die Sportanlage incl. Zubehör instand zu halten und zu pflegen und alle Mitarbeiter zu schulen bzw. zu Weiterbildungsmaßnahmen anzuhalten.
[…]
NEU – war vorher gar nicht drin
§ 3 Grundsätze der Vereinstätigkeit

(1) Grundlage der Vereinsarbeit ist das Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung auf der Grundlage des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland.

(2) Der Verein vertritt den Grundsatz religiöser und weltanschaulicher Toleranz sowie der parteipolitischen Neutralität. Er fördert die Integration ausländischer Mitbürger.

(3) Der Verein tritt extremistischen, rassistischen und fremdenfeindlichen Bestrebungen entschieden entgegen.

(4) Wählbar in ein Amt sind nur Personen, die sich zu den Grundsätzen des §3 dieser Satzung bekennen, für diese innerhalb und außerhalb des Vereins eintreten und sie durchsetzen.

(5) Der Verein und seine Mitglieder bekennen sich zu den Grundsätzen des umfassenden Jugendschutzes, u. a. der auf der Grundlage des Bundeskinderschutzgesetzes und treten für die Integrität und körperliche und seelische Unversehrtheit und Selbstbestimmung der anvertrauten Kinder und Jugendlichen ein.

(6) Mitglied im Verein kann nur werden, wer sich zu den Grundsätzen und Werten dieser Satzung bekennt; dieses dokumentiert das Mitglied mit seiner Unterschrift auf dem Mitgliedsantrag.
xxxxxxxxxx
§ 3) Vergütungen für die Vereinstätigkeit

NEU => § 4 => unverändert
ALT

§ 4. Mitgliedschaft und deren Beendigung
a) Mitglied kann jeder werden, der einen schriftlichen Aufnahmeantrag beim Vorstand stellt, der auch über. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Lehnt dieser den Aufnahmeantrag ab, so steht dem Betroffenen die Berufung an den Vereinsausschuss zu. Dieser entscheidet endgültig.

[…]

b) Die Mitgliedschaft endet durch eine schriftliche Austrittserklärung, Ausschluss oder Tod. Näheres zum Austritt regelt die Beitragsordnung.
[…] 

Dem Mitglied ist vor Ausschluss  Gelegenheit zur Äußerung zu geben. Gegen den Beschluss des Vereinsausschusses ist innerhalb von vier Wochen nach seiner Bekanntgabe die schriftliche Anrufung der Mitgliederversammlung zulässig. Diese entscheidet alsdann auf ihrer Mitgliederversammlung. 

[…]

xxxxxxxxxx

NEU (nun § 5)

§ 5 Mitgliedschaft und deren Beendigung
(1) Mitglied kann jeder werden, der einen schriftlichen Aufnahmeantrag beim 1. oder 2. Vorsitzenden stellt, der auch über die Aufnahme entscheidet. Lehnt dieser den Aufnahmeantrag ab, so steht dem Betroffenen die Berufung an den Vereinsausschuss zu. Dieser entscheidet endgültig.

[…]
(3) Die mit der Mitgliedschaft verbundenen Kosten regelt die Beitrags- und Gebührenordnung als eine dieser Satzung anhängige Ordnung.

(4) Die Mitgliedschaft endet durch eine schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem 1. oder 2. Vorsitzenden, Ausschluss oder Tod. 
[…]
c1) Dem Mitglied ist vor Ausschluss Gelegenheit zur Äußerung zu geben. Gegen den Beschluss des Vereinsausschusses ist innerhalb von vier Wochen nach seiner Bekanntgabe die schriftliche Anrufung der Mitgliederversammlung zulässig. Diese entscheidet alsdann auf ihrer nächsten Mitgliederversammlung.
[…]
xxxxxxxxxx

NEU – war vorher gar nicht drin
§ 6 Allgemeine Pflichten der Mitglieder

(1) Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein laufend über bestimmte Änderungen in ihren persönlichen Verhältnissen schriftlich zu informieren.
Dazu gehören insbesondere:
a) die Mitteilung von Änderung der Anschrift,
b) die Mitteilung von Änderungen der Bankverbindungen bei der Teilnahme am SEPA-Basis-Lastschriftverfahren und
c) die Mitteilung von persönlichen Veränderungen, die für das Beitrags- und Gebührenwesen relevant sind.
ALT (§5)
§ 5. Mitgliedsbeitrag

Jedes Mitglied ist zur Zahlung des Beitrages verpflichtet. Einzelheiten regelt die Beitragsordnung. Die Beitragsordnung ist eine der Satzung anhängige Ordnung.
[…]

Entscheidet der Vereinsausschuss, dass eine Umlage erhoben werden sollte bzw. müsste, ist binnen 4 Wochen eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, damit diese über den Beschluss des Vereinsausschusses abstimmen kann.
xxxxxxxxxx

NEU

§ 7 Mitgliedsbeitrag, Gebühren und Umlage
(1) Jedes Mitglied ist zur Zahlung des Beitrages und der entsprechenden Gebühren gemäß der Beitrags- und Gebührenordnung verpflichtet.
(2) Der Vereinsausschuss kann bei Bedarf Sonderregelungen treffen (z. B. Befreiung / Reduzierung / Stundung von Beiträgen und / oder Gebühren etc.).
[…]
(4) Kommt der Vereinsausschuss zum dem Entschluss, dass eine Umlage erhoben werden sollte bzw. müsste, ist binnen 4 Wochen eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, damit diese über den Vorschlag des Vereinsausschusses abstimmen kann.

ALT
§ 6. Vereinsorgane

Vereinsorgane sind:

a) der Vorstand

b) der Vereinsausschuss

c) die Mitgliederversammlung

d) der Vereinsehrenamtsbeauftragte (VEAB)
xxxxxxxxxx
NEU
§ 8 Vereinsorgane

(1) Vereinsorgane sind:

a) der Vorstand

b) der Vereinsausschuss

c) die Mitgliederversammlung

ALT

§ 7. Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus dem

1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, 3. Vorsitzenden, Schriftführer. und Kassierer

[…]Somit kann der Vorstand aus 3, 4 oder 5 Personen bestehen.

Der 1. Vorsitzende Vorstand vertritt den Verein allein, 2. oder 3. Vorsitzender vertreten ihn gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des Paragrafen 26 BGB. Im Innenverhältnis zum Verein gilt, dass der 2. oder der 3. Vorsitzende zur Vertretung des 1. Vorsitzenden nur im Falle dessen Verhinderung berechtigt sind. Der Vereinsausschuss ist von einer Verhinderung des 1. Vorsitzenden in Kenntnis zu setzen und dieser Sachverhalt ist entsprechend zu dokumentieren.
xxxxxxxxxx

NEU

§ 9 Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus dem

- 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, Kassierer und Schriftführer.
(2) Vorstandsmitglieder müssen Vereinsmitglieder sein.
[…]
(3) Somit kann der Vorstand aus 3 oder 4 Personen bestehen.
(4a) Der 1. Vorsitzende vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des Paragrafen 26 BGB.
(4b) Im Innenverhältnis zum Verein gilt, dass der 2. Vorsitzende zur Vertretung des 1. Vorsitzenden nur im Falle dessen Verhinderung berechtigt ist. Der Kassierer darf im Innenverhältnis nur dann handeln, wenn 1. Vorsitzender und 2. Vorsitzender verhindert sind. Der Schriftführer darf im Innenverhältnis nur dann handeln, wenn 1. Vorsitzender und 2. Vorsitzender und Kassierer verhindert sind. Der Vereinsausschuss ist von einer Verhinderung des 1. Vorsitzenden und / oder des 2. Vorsitzenden und / oder des Kassierers in Kenntnis zu setzen und der Sachverhalt ist entsprechend zu dokumentieren.
xxxxxxxxxx

ALT und NEU

§ 10. Vereinsausschuss (alt §8)
[…]
(2) Vereinsausschussmitglieder müssen Vereinsmitglieder sein.
[…]
(4a) Die Aufgaben der Beisitzer sind in den Funktionsbeschreibungen festgehalten, die Anlagen der Geschäftsordnung sind.
(4b) Die Aufgaben des VEAB sind in der Ehrenordnung festgehalten, die eine der Satzung anhängige Ordnung.
ALT und NEU

§ 11 Mitgliederversammlung (alt §9)
[…]
(2) Wahlberechtigt und wählbar sind alle Mitglieder, die am Tage der Versammlung das 18. Lebensjahr vollendet haben.
2a) Vorstandsmitglieder sind bei folgenden Entscheidungen vom Stimmrecht ausgeschlossen:


a) Abberufung aus der Organstellung gleich aus welchem Grund


b) Erteilung der Entlastung


c) Ausschluss aus dem Verein
[…]
(8) Die Mitgliederversammlung entscheidet mit einfacher Mehrheit, soweit die Satzung oder das Gesetz nichts anderes bestimmen
[…]
xxxxxxxxxx

§ 10. Der Vereinsehrenamtsbeauftragter (VEAB)

=> weg; siehe Bemerkung bei den Beisitzern
xxxxxxxxxx

§ 12. Auflösung (vorher §11)
unverändert

Lindenberg, 13.03.2015
Unterschriften:

_________________________________________________________________________________________________
Ralf Klamert


Christian Hoppe


Anke Dannenberg


Herbert Brugger
1. Vorstand u. VEAB

2. Vorstand u. AL Herren
3. Vorstand u. Schriftführerin

Kassierer

